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Wohlstand 
auf wessen Kosten?

Podiumsdiskussion mit 
dem Soziologen Stephan Lessenich 

und Umweltminister Robert Habeck 

moderiert von 
Elisabeth von Thadden, DIE ZEIT.
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Öffentliche Podiumsdiskussion:
Wohlstand auf wessen Kosten?

Stephan Lessenich,
Ludwig-Maximilians-Universität München

Robert Habeck, 
Minister für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt

und ländliche Räume, Schleswig-Holstein 

Moderation: Elisabeth von Thadden,
Die ZEIT, Hamburg

Ort: Audimax der Europa-Universität Flensburg

Den eigenen Wohlstand zu wahren, indem man ihn anderen vorenthält,
ist das unausgesprochene und uneingestandene Lebensmotto der

‚fortgeschrittenen‘ Gesellschaften im globalen Norden – und ihre kollektive
Lebenslüge ist es, die Herrschaft dieses Verteilungsprinzips und

die Mechanismen seiner Sicherstellung vor sich selbst zu verleugnen.
(Stephan Lessenich, Neben uns die Sintflut, 2016)

Erderwärmungen und Eiszeiten werden kommen und gehen und
vermutlich werden die Wesen nach uns, die wahrscheinlich

keine Homo sapiens mehr sein werden, weder Deutsch noch Englisch
sprechen. Wir wissen ja noch nicht einmal, wie wir sie warnen

sollen, dass der Atommüll gefährlich ist. Unsere Schriftzeichen
werden sie aller Voraussicht nach nicht mehr entziffern können.

(Robert Habeck, Wer wagt, beginnt, 2016)

Die Veranstaltung findet im Rahmen
der Tagung Transformationen. Zum Wandel
gesellschaftlicher Naturverhältnisse statt.

Nähere Informationen unter
www.uni-flensburg.de/nec/tagung


